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Die Blende im Filmprojektor

Schon im lahre 1901 wurde die dreitei l ige Blende für Projektoren von Carl Sie-

mens und Theodor Pätzold erdacht. Ohne dieses tedrnisctr so einfache und doch

so bedeutungsvol le Organ für Fi lmvorführgeräte würden unsere Sdrmalf i lm-Pro-
jektoren heute viel leiöt ganz anders aussehen und arbeiten müssen, als wir sie

kennen.

Durch die Trägheit des menschlidten Auges l iegt die wahrnehmbare Fl immer-

frequenz bei 50H2. Die Vorführungsgeschwindigkeit für Fi lme ist aber nur 16

oder 24 Bi lder pro Sekunde. Daher muB das einzelne Bi ld unterbrochen werden,

und zwar zweimal bei 24 Bi ldern und dreimal bei 16 Bi ldern pro Sekunde. Dies
geschieht durch umscialtbare oder umzuwedrselnde Zwei- und Dreif lügel-

blenden (2x24 = 48 und 3x16 = 48, entspridrt 50 Hz).
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Bei der Zweif lügelblende erhält das proj izierte Bi ld 250/s mehr Licfrt  als bei der

Dreif lügelblende. Man kann sie aber leider nicht immer verwenden, sondern

nur bei 24 B/sec, und für geringere Geschwindigkeiten bei großer Projekt ions-

entfernung bzw. Projekt ionsfläche, weil  dann der Untersdried für Hell-Dunkel

nidtt  mehr so groß und dadurch für das Auge schwerer wahrnehmbar ist.

ledes Jahr  neue Model le

in der Rundfunk- und Fernsehgeräte-lndustr ie, öhnl ich ist es auf dem Auto-Markt.

Diese Tendenz setzt sich auch in der Foto-lndustr ie immer mehr durch.

Wei tgehend wi rd  heute der  Wer t  d ieser  Erzeugnisse durch ihr  >Außeres -  d ie

Form< mi tbest immt,  d ie  dazu be i t ragen können,  das soz ia le  Prest ige zu erhöhen.

Die Entwicklung der Schmalf i lm-Projektoren ist eine andere. Sie stehen nicht so

im Mi t te lpunkt  der  Umwel t  w ie  e in  Auto oder  e ine Kamera.  Darum werden be i

den Siemens-Pro jektoren Anderungen in  der  Form auch nur  im Zusammenhang

m it  tech nisch en Verbesserun gen durchgef üh rt .

D iese Auf lassung entspr icht  er fohrungsgemäß auch der  E inste l lung unserer  Kun-

den,  d ie  an neuen Model len in  jedem Jahr ,  d ie  nur  neue Knöpfe und Schal ter

bringen, wenig Interesse haben. Natürl ich wird auch das Außere der Siemens-

Pro jektoren veränder t ,  wenn wei tgehende Umkonst rukt ionen d ies bedingen.

Hannover-Messe

Siemens-Schmalf i lmgeräte werden auf der Hannover-Messe vom 24. Apr i l  b is
2.  Mai 1965 wieder auf dem großen Gemeinschaftsstand des Hauses Siemens in
Hal le 13 ausgestel l t .  Gezeigt  werden u.  a.  drei  neue Transistor-Verstärker zum
Siemens-Tonprojektor D 2000(.

Neuer  Pre is

Der Preis für  d ie Endloswicklung für 150 m/16-mm-Fi lm zum Siemens-Pro-
jektor )2000( wurde ab 15. lanuar 1965 auf DM240,-  erhöht.
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Perforlerter 8-mm-Ma g netf ilm

Für die Tonprojektoren D800( und >2000a mit Magnetton-Zweibandlauf-
werk gibt es jetzt neben perforiertem Agfa-Magnetfilm 8-mm auch
Ferrania-Material.

Die Lieferung des Ferrania-Magnetfilms erfolgt in Büdrsen mit 4 Rollen ä
120 m auf Kern bzw.4 Rollen ä 505 m auf Kern.

,,Siemens 12000< - eln 16-mm-Projektor nadr Maß"

ist der Titel eines neuen Demonstrat ionsfi lmes. lm Rahmen einer ein-
fachen Spielhandlung wird die r icht ige Bedienung des Siemens-Projektors
ll2000( gezeigt und seine Ausbaumöglichkeit zum Tonprojektor erläutert.

Dieser Fi lm mit Magnetton-Vollspur wurde von einem Filmamateur ge-
dreht und ist ein echtes Beispiel für einen guten Amateurfilm. Er wird
gegen Erstattung der Vervielfältigungskosten verkauft und kann für
größere Sdrulungen audr leihweise angefordert werden.

Akustik bel Tonfi lmvorführungen

Die an sich bekannte Tatsache, daß eine gute oder schlechte Akustik die
Tonleistung eines Tonfilmprojektors wesentlidr beeinflußt, läßt sich leicht
beweisen.

So wurde bei einer Vergleichsvorführung von Siemens-Tonfi lmprojekto-
ren >2000< mit Verstärkern unterschiedl icher Leistungsstärke in einem
Kino mit 700 Plätzen der Verstärkerausgang mit Meßinstrumenten über-
wacht. Dabei zeigte sich, daß die benötigte verstärkerleistung fÜr diesen
großen Raum im Durdrsdrnitt nur 3 Watt betrug.

Andererseits kann in einem Raum für 50 Personen auch eine Verstärker-
leistung von 10Watt unzureicfrend sein, wenn die akustischen Verhält-
nisse extrem schlecht sind (2. B. bei unverkleideten Eisenbeton-Wänden).
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